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ADXB-DX-Tipp’s – September 2019 
ÖVSV – So. 15.09.2019 / HCJB – Sa.28./So.29.09.2019 

Herzlich Willkommen zu unserem monatlichen ADXB Rundspruch im September 
2019, dem ersten nach der Sommerpause. 
Am Mikrofon sind heute Franz Brazda und Harald Süss und unser Gast Frank 
Helmbold aus Norddeutschland. 

Wir beginnen mit Satellitennews:  
Astra 19,2° Ost  
„Puls 24 HD“ nennt sich ein neuer Event und Nachrichtensender als Ableger des österr. 
Privatsenders Puls 4, der noch rechtzeitig vor der Nationalratswahl in Betrieb genommen 
wurde.  
Der Werbesender „MediaShop- Meine Einkaufswelt” wurde auf einer weiteren 
Transponderfrequenz und neu 
auf 11,568 GHz V wurden vom russ. Pay TV Programmanbieter „Kartina TV“ 19 
Programme für Russland und der Ukraine aufgeschaltet.  Zurzeit sind 17 Sender davon 
als Test noch unverschlüsselt. 
 

Hotbird 13° Ost 
Das englischsprachige Auslandsprogramm der Deutschen Welle wurde unter „DW 
English HD“ jetzt auch in HD inkl. der DW-Radiokanäle neu aufgeschaltet. 
Auf Astra und Hotbird unter „CNBC HD“ wurde der amerikanische Wirtschaftskanal 
CNBC unverschlüsselt und übrigens HD, auf Astra unter „4K Universe” ein weiterer Ultra 
HD Promo Sender aufgeschaltet. Wem das aber noch nicht scharf genug ist der kann jetzt 
auch schon Sender im 8k Format, mit entsprechendem Empfangsequipment, via Astra 
unter „8kTest“ und Hotbird tlw. verschlüsselt als „Eutelsat 8k Demo“ geniessen. 
 

Frequenzen dazu sind ja wie gewohnt auf unserer Homepage adxb.at unter „Österreich 
Satelliten Programmierung“ zu finden. 
 

Terrestrisches vom DAB+ Wien: 
Im Wiener DAB+ Multiplex wurden „High Level Radio“ eine Mischung aus Balkan und 
Wiener Musik und „Vienna HoodMusic“ ein Hip-Hopmusiksender aufgeschaltet. 
Radio „Fantasy“, „NJOY“ (zurzeit auf UKW 91,3 MHz) und „Radio Sol“ aus Bad Vöslau 
sollen in Kürze folgen. 
 

Und jetzt zu den weltweiten Radio Tipps: 

DEUTSCHE WELLE: 

Man sendet nach wie vor auch über Kurzwelle, vor allem aber nach Afrika. Aber man 
kann auch in Mitteleuropa die meisten dieser Sendungen empfangen. Noch dazu ist 
die Deutsche Welle ein guter Bestätiger und man kann sich verschiedene 
Senderstandorte dadurch verifizieren lassen. Die Herausforderung jedoch ist, dass 
man ausschließlich in Lokalsprachen Afrikas sendet. Empfangsberichte bedürfen 
daher besondere Aufmerksamkeit. Hier eine Auswahl von Standorten, die bei uns 
gehört werden können, gültig bis zum 26.Oktober, wo die neue HF-Periode mit 
vermutlich geänderten Programmzeiten und Frequenzen beginnen wird: 

http://www.adxb.at/
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Ascenion Island im Atlantischen Ozean: 

Täglich von 1300-1400 Uhr auf 17900 kHz in der Sprache Haussa 

Sao Tomé im Golf von Guinea: 

Täglich von 0630-0700, von 1300-1400 und von 1800-1900 Uhr auf 9830 kHz und von 
1300-1400 zusätzlich auf 11980 kHz – alle ebenfalls in Haussa, 

Madagascar in Ostafrika: 

Täglich von 0630-0700 Uhr auf 17800 kHz in Haussa, 

Täglich von 1000-1100 Uhr auf den Frequenzen 15275 und 17710 kHz in der Sprache 
Suaheli, 

Al Dhabayya in den Vereinigten Arabischen Emiraten, Abu Dhabi: 

Täglich von 1330-1400 Uhr auf den Frequenzen 11725 und 13660 kHz in den 
Sprachen Dari und Pashto für die Region Afghanistan 

Und von 1600-1700 Uhr auf 13770 kHz in der Amharic Sprache für Äthiopien und 
schließlich via  

Issoudun in Frankreich nach folgendem Sendeplan: 

Täglich von 0630-0700 Uhr auf 11800 kHz in Haussa, 

von 1600-1700 Uhr auf 15275 kHz in Amharic für Äthiopien, und schließlich 

von 1800-1900 auf den Frequenzen 11800 und 15200 kHz in Haussa. 

Zusätzlich gibt es an manchen Samstagen nachmittags noch Fußballübertragungen 
über Kurzwelle. 

Berichte können geschickt werden via E-Mail an: info@dw.com  oder info@dw.de 
oder info@dw-world.de  

Oder via Briefpost an: Deutsche Welle, Customer Service, Kurt-Schumacher-Straße 3,           
D-53110 Bonn, Deutschland 

Der aktuelle Sendeplan befindet sich auch auf der Homepage vom WWDXC mit der 
Website: www.wwdxc.de  

 

ARGENTINIEN – USA 

RAE – also Radio Argentina al Exterior aus Buenos Aires nutzt weiterhin die 
Sendeanlagen von WRMI in Florida in den USA. 

Man sendet in Deutsch von Montag bis Freitag von 2200-2300 Uhr auf 7780 kHz. In 
Französisch wird ebenfalls auf dieser Frequenz gesendet und zwar von 2330-0000 Uhr 
UTC, was bei uns schon mitten in der Nacht ist. 

Englisch wird nur nach Nordamerika gerichtet, ist also bei uns wenn, dann nur mit 
Mühe zu empfangen. Hier trotzdem die Frequenz und Zeit: Von 0100-0200 von 
Dienstag bis Samstag auf 9395 kHz. 

 

 

mailto:info@dw.de
mailto:info@dw.de
mailto:info@dw-world.de
http://www.wwdxc.de/
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Empfangsberichte können geschickt werden an: 

RAE Radio Nacional de Argentina, Casilla de Correo 555, Correo Central, C1000 WAF, 
Buenos Aires, Argentinien 

Die Homepage kommt zeitweise nur in Bruchstücken in Europa an, woran das liegt, 
kann ich derzeit nicht sagen. Folgende Adresse wäre hier zu versuchen: 
www.radionacional.com.ar 

 

TSCHECHIEN 

Der Inlandsdienst von Cesky Rozhlas bringt in seinem Programm „Plus“ auf der 
Mittelwelle 1071 kHz von 2035 und 2305 UTC englische Nachrichten. Berichte können 
über Radio Prag Auslandsdienst geschickt werden, wo man auch diese Sendungen mit 
einer QSL Karte bestätigt. Ob diese englischen Nachrichten auch nach dem Sommer 
weitergeführt werden, konnte vorher leider nicht eruiert werden. 

Radio Prag, Vinohradska 12, CZ-12099, Prag 2, Tschechische Republik, oder via E-Mail 
an: cr@radio.cz  

 

IRAN 

Der Auslandsdienst von IRIB, der sich bisher Stimme der islamischen Republik Iran 
nannte, benutzt nun ein neues Onlineportal, das bereits 2016 eingerichtet worden 
ist. Seit dem Frühjahr offeriert sich IRIB nun auch als „Radio Pars Today“. Auf deren 
Homepage wird aber noch auf die alte IRIB-Homepage verwiesen.  

Die Homepage Adresse der deutschen Redaktion: http://parstoday.com/de/radio 

Die Postadresse lautet dazu: Pars Today, I.R.I.B., Deutsches Programm 
Postfach 19395-6767, Teheran, Iran 

Die aktuelle E-Mail Adresse lautet übrigens: hgrradio@gmail.com 

Das deutsche Programm hat folgenden Sendeplan: 

1720-1820 und von 2050-2150 UTC auf den Frequenzen 7300 und 9880 kHz, beide 

Frequenzen kommen vom Senderstandort Sirjan. 

 

RUMÄNIEN: 

Radio Rumänien International hat derzeit ein Problem mit seinen Kurzwellensendern 

in Tiganesti. Deswegen weicht man zeitweise auf den anderen Senderstandort Saftica 

aus. Frequenzen fallen zeitweise aus oder sind nicht mehr so gut hörbar wie zuvor, da 

der Standort Saftica geringere Sendeleistungen und andere Antennen hat. Die 

deutsche Redaktion hat dazu in einer ihren Sendungen sich entschuldigt und 

berichtet, dass man an der Behebung der Fehler in Tiganesti arbeitet. Fragen dazu 

können gerichtet werden wie folgt: 

E-Mail:  germ@rri.ro  

http://www.radionacional.com.ar/
mailto:cr@radio.cz
http://parstoday.com/de/radio
mailto:hgrradio@gmail.com
mailto:germ@rri.ro
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Postanschrift: Radio Rumänien International, Deutsche Redaktion,  General Berthelot 

Strasse 60-64, RO-010171, Bukarest, Rumänien 

Laut Homepage theoretisch zu hören in deutsch: 

0600-0630 Uhr auf 9700 kHz und in DRM auf 7325 kHz, 

1400-1500 Uhr auf 7355 und 9600 kHz, 

1800-1900 Uhr auf 9570  kHz und in DRM auf 6090 kHz. 

 

RUMÄNIEN: 

Nach einer Information vom 26.August 2019 von der rumänischen Agentur 

„AGERPRES“ werden bei Radio Rumänien International bei Ende dieser Sende Periode 

die Kurzwellen Sendungen aller Sprachredaktionen eingestellt. Man spricht von 2 

Sendezentren die aus finanziellen Gründen geschlossen werden müssen. 

Nun liegt uns inzwischen eine Antwort der Deutschen Redaktion vor in der man 

mitteilte, dass die Sendungen doch noch weitergeführt werden können. Man 

versucht woanders einzusparen. Das freut uns Hörer natürlich! 

https://www.agerpres.ro/stiri/2019/08/26/comunicat-de-presa-mediasind--360115  

(link brauchen wir aber nicht auszusprechen) 

Das ADXB-Team wünschen euch noch einen guten Empfang bis zum nächsten ADXB-

Rundspruch ! 

 

Die Quellen waren diesmal:   

ADXB-Sat-Referat – Franz Brazda, Deutsche Welle, IRIB-Teheran, RRI-Bukarest, 

WWDXC-Top News, Manfred Schida-Wien 
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